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      Frohe 

   Weihnachten

   feliz navidad

       happy new year     M
erry Christmas

    dobrego startu w
               nomym roku Wesolych swiat Bozego

        
  narodzenia

    buon natale

        feliz ano nuevo

    buon anno nuovo

         boas-entradas
   bom natal

             gott nytt ar

  gelukkig nieuwjaar   vroljk kreestfest

   glaedelig jul

guten Rutsch 

              ins neue Jahr
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Flittarder Köpfe: 
             
Klaus Arand 
 

Klaus Arand wurde 1939 in Gelsenkirchen geboren und wuchs in 
Büren/Sauerland auf, wo er eine Ausbildung zum Großhandels-
kaufmann begann, die er in Köln beendete. Seit seinem 13. 
Lebensjahr war er bei den Pfadfindern, erst als einfaches 
Mitglied, dann als Gruppenleiter. Nach seiner kaufmännischen 
Ausbildung arbeitete er 1 Jahr als Berufspfadfinder in der 
Verwaltung. Mitte der 1960er Jahre schloss sich eine Ausbildung 
zum Sozialarbeiter in Köln an und es folgte eine Anstellung im 
Jugendamt Köln. Wegen des damaligen Lehrermangels wurden 
geeignete Quereinsteiger gesucht. Klaus Arand bewarb sich und 
absolvierte ein Praktikum an der Volksschule Flittard. Während 
seines Studiums verdiente er seinen Lebensunterhalt als Licht- 
und Tontechniker im Theater am Dom und zog 1967 in die 

Flittarder Hauptstr. Nach bestandenem Examen erhielt Klaus Arand schließlich eine Stelle 
in Flittard. 
 
Neben seinem Beruf als Lehrer pflegte Klaus Arand insbesondere zwei Hobbies: Zum 
einen hatte er in einem Urlaub in Südfrankreich das Reiten kennen und schätzen gelernt 
und pflegte dies anfangs im hiesigen Gut Scheuerhof (die Kinder seiner Klasse nahm er mit 
in den Stall, zeigte ihnen die Arbeit des Hufschmieds und alle durften eine Runde auf einem 
Pferderücken drehen). Beim Reiten lernte er 1974 seine spätere Frau Ursula (eine 
Leverkusenerin mit Flittarder Vorfahren) kennen. Aus der Ehe gingen zwei Kinder hervor 
und die Familie fand ihr Domizil in der Hubertusstr.  
 
Zum anderen stammt Klaus Arand aus einer sehr musikalischen Familie und verfügt selbst 
(wie auch seine 4 Geschwister) über eine außergewöhnliche Singstimme, was von vielen 
bezeugt werden kann. Diese Fähigkeit übte er lange in zwei Chören aus, im Rheinischen 
Kammerchor und in der „Capella vocale“ in Köln. 
 
Klaus Arand war an der Volks- bzw. späteren Grundschule einer der wenigen männlichen 
Lehrkräfte. Er fühlte sich der Flittarder Grundschule so sehr verbunden, dass er nie zu einer 
anderen Schule gewechselt ist. Er zeichnete sich nicht nur durch ein besonders 
empathisches Verhältnis zu seinen Schülern aus, sondern war auch stets um einen guten 
Kontakt zu deren Eltern bemüht. Sein musikalisches Talent wurde auch im Lehrerkollegium 
erkannt und führte dazu, dass fast alle Schüler bei Klaus Arand Musikunterricht erfuhren. 
Es war wohl der alte Pfadfinder in Klaus Arand, der bei der Durchführung von 
Klassenfahrten viel mitorganisierte und diese natürlich musikalisch mit Gitarre und Gesang 
bereicherte. 
 
Dem Lehrer Klaus Arand war es ein persönliches Anliegen, die Flittarder Grundschule in 
das Ortsleben zu integrieren: Der „Matratzenball“ in der Grundschule am Karnevalsfreitag 
ist fast legendär, die wechselnde Teilnahme der Schüler am Flittarder Sonntagszug bzw. an 
den „Schull-un-Veedelszöch“, die Teilnahme an der Rheinufersäuberung des 
Bürgervereins, das Sommerfest, der St.-Martins-Umzug mit Laternenfest sind hier 
besonders zu erwähnen. Seine Kenntnisse als Licht- und Tontechniker waren bei vielen 
Schulfesten hilfreich. Aber auch bei Aktivitäten anlässlich vieler anderer außerschulischer 
Veranstaltungen war Klaus Arand eine treibende Kraft. 
Klaus Arand genoss nicht nur bei Kindern und Eltern ein hohes Ansehen, sondern auch im 
Kollegium. Als die Konrektorenstelle 1982 an der Flittarder Grundschule frei wurde, haben 
Kollegen ihm nahegelegt, sich auf diese Stelle zu bewerben, die er in der Folge auch 
zugesprochen bekam. Nach Freiwerden der Rektorenstelle 1991 bewarb sich Klaus Arand 
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... und wir sind 
vorbereitet!

Das e-Rezept kommt. Das bedeutet: 
Rezepte vom Arzt werden in Zukunft 
nicht mehr auf Papier gedruckt, sondern 
in elektronischer Form ausgestellt. So 
einfach und selbstverständlich, wie wir 
heute e-Mails senden, statt Briefe zu 
schreiben. 

Über den aktuellen Stand der Dinge 
halten wir Sie auf unserer Homepage 
auf dem Laufenden.  

www.pelikan-apotheke-koeln.de

PELIKAN-APOTHEKE
Karen Grunthal
Fachapothekerin für Offi zinpharmazie, 
Naturheilmittel und Homöopathie

Das e-Rezept kommt näher ...

Evergerstr. 6-8, 51061 Köln
Tel. 0221 - 66 28 40
www.pelikan-apotheke-koeln.de

Unser Tipp: Nutzen Sie zur Vermeidung von Wartezeiten die Reser-
vierungsfunktion über unsere Homepage oder unseren telefonischen 
Beratungsservice unter Tel. 66 28 40.
Gerne liefern wir Ihnen Ihre Medikamente nach Hause.
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wiederum auf Anregung aus dem Kollegium auf diese Stelle und hatte auch damit Erfolg. Er 
übte diese Tätigkeit gerne und mit großem Einsatz und Akribie aus, wobei ihm bei der 
Verwaltungsarbeit sicher seine früheren beruflichen Erfahrungen zugutekamen. Schließlich 
ging Klaus Arand Ende des Jahres 2000 in den wohlverdienten Ruhestand, der aber zum 
sog. „Unruhestand“ wurde. 
 
Das jahrzehntelange Wirken von Klaus Arand als Lehrer in Flittard hatte dazu geführt, dass 
er sehr vielen Flittardern bekannt war. Mit diesem Erfahrungsschatz engagierte sich Klaus 
Arand dann im hiesigen Bürgerverein, wo er bald das Amt des Schriftführers im Verein 
bekleidete und mehr oder weniger der „Manager“ des Bürgervereins wurde, der durch seine 
Bekanntheit erfolgreich viele Geschicke lenken konnte, was den Bürgern und dem Ort 
zugutekam. Im Jahre 2021 schied er aus Altersgründen aus dem aktiven Vorstand aus. 
Aufgrund seiner Verdienste im Bürgerverein wurde er 29.11.2021 zum 
Ehrenvorstandsmitglied ernannt. 
 
Klaus Arand war und ist ein Gewinn für Flittard, da er sich stets als Lehrer und Mensch in 
den Dienst für die Schule, für die Menschen und für den Ort Flittard gestellt hat. Ihm ist 
vieles zu verdanken und manches trägt bis heute seine Handschrift. Er hat über viele Jahre 
mit seinem Wirken diesen Ort mitgeprägt. Wir sind froh und dankbar ihn hier zu haben und 
hoffen, ihn noch lange im Ort begrüßen zu dürfen. 
 
Rainer Weidenbach 
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Kostenloser
Schnuppertag
Nutzen Sie unseren

Schnuppertag und lernen Sie
unsere Einrichtung und Mitarbeiter- 

innen persönlich kennen.
Nähere Informationen erhalten

Sie telefonisch unter
0221 96649-399.

Tagespflege  
im Herz-Jesu-Stift

Mit unserem Angebot möchten wir ältere  
Menschen unterstützen, die alleine leben und  
Angehörigen helfen, die tagsüber einer beruflichen 
Tätigkeit nachgehen bzw. Entlastung benötigen.

•  Öffnungszeiten von 8–16 Uhr  
•  Umfangreiches Beschäftigungsangebot  
•  Mit der Pflegekasse abrechenbar 
•  Fahrdienst: morgens zur Tagespflege und  
 nachmittags wieder nach Hause 
•  Täglich Frühstück, Mittagessen, Kaffee & Kuchen

Lernen Sie uns kennen! Wir freuen uns auf Sie! 

Tagespflege im Herz-Jesu-Stift 
Auguste-Kowalski-Straße 47 
51069 Köln-Dünnwald 
tagespflege@vinzentinerinnen.de 
www.vinzentinerinnen.de 

„Tagsüber bei uns und
 abends zuhause!“
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Liebe Flittarderinnen, liebe Flittarder!  

 
Hier ist er wieder – unser  

            lebendiger Adventskalender! 
 
Sie sind eingeladen, gemeinsam einen Teil der vorweihnachtlichen Zeit zu verbringen! 

Dazu laden die unten aufgeführten Familien, Geschäfte und Vereinigungen herzlich 
ein! 

 

Der Bürgerverein Köln-Flittard von 1989 e. V. 
wünscht allen Teilnehmern dazu viel Freude und  

bedankt sich gleichzeitig bei allen Gastgeber*innen! 
 
01.12.2023 Fr TV Flittard Sportplatz am Deich 18:30 Uhr 
02.12.2023 Sa    
03.12.2023 So    
04.12.2023 Mo SeniorenNetzwerk Flittard Jugendeinrichtung Pauline 10:00 Uhr 
05.12.2023 Di Kita St. Pius X Rungestraße 2 15:30 Uhr 
06.12.2023 Mi Jugendausschuss St. Hubertus Pfarrheim Pützlachstr. 18:30 Uhr 
07.12.2023 Do    
08.12.2023 Fr St. Seb. Schützenbruderschaft Flachbahn/Schützenplatz 17:30 Uhr 
09.12.2023 Sa    
10.12.2023 So Naturstation Stammh. Schlosspark 16:00 Uhr 
11.12.2023 Mo KiTa Flittarder Hauptstr. Flittarder Hauptstr. 37 15:00 Uhr 
12.12.2023 Di Erstkommunionkinder Hubertusstr. 3 18:00 Uhr 
13.12.2023 Mi Kirchturmtöchter St. Hubertus Pfarrheim Pützlachstr. 17:00 Uhr 
14.12.2023 Do    
15.12.2023 Fr Bürgerverein Köln-Flittard Denkmalplatz 19:00 Uhr 

16.12.2023 Sa 
Familien Stier und Link Semmelweisstraße 89 16:00 Uhr 
"Drusse Spiller" e.V. Stammheimer Deichweg 8 17:00 Uhr 

17.12.2023 So    
18.12.2023 Mo Freiwillige Feuerwehr Edelhofstr. 66 18:00 Uhr 
19.12.2023 Di    
20.12.2023 Mi    

21.12.2023 Do Stammtisch Strammbaum Miltzstr. 2 19:00 Uhr 

22.12.2023 Fr    
23.12.2023 Sa    
24.12.2023 So Johanniter-Stift Köln-Flittard Roggendorfstr. 39 10:30 Uhr 

 
Es sind noch Termine frei – falls Sie sich auch beteiligen 

möchten, melden Sie sich bitte telefonisch unter  
(0221) 66 66 64 oder per E-Mail an bvflittard@netcologne.de 
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Abriss Hochbunker; ist das Kunst oder kann das weg?
Das mag sich mancher gedacht haben, 
der am Hochbunker vorbei spazierte und 
den Schutzzaun bestaunte. Für den Re-
porter des Kölner-Stadt-Anzeiger der am 
6.11.2023 über den Abriss des Hochbunkers 
berichtete, sah es aus wie eine übergroße 
Karstadt-Filiale aus den 1970er-Jahren. 
Wie wirkt das Kunstwerk auf sie? Es ist ein 
Schutzzaun. Der elf Meter hohe metallene 
Schutzzaun schirmt die Baustelle vor der 

Umgebung ab und soll verhindern, dass Abbruchteile auf die Straßen fallen. 
Auch Belästigungen durch Staub und Lärm sollen reduziert werden. Doch 
zurück zum Hochbunker. Dieser wird seit April dieses Jahres abgerissen. 
Mittlerweile sind die Abbrucharbeiten weit fortgeschritten. Lediglich die Au-
ßenwände stehen noch. Es sind tausende Tonnen Stahlbeton, die Stück für 
Stück abgetragen,  im Innenhof deponiert werden. Der Bauschutt wird an Ort 
und Stelle mit einer Mahlmaschine zerkleinert und zur Wiederverwendung 
abtransportiert. Wie empfinden die Anwohnerinnen und Anwohner die Ab-
brucharbeiten? Bruno Odenthal, Vorsitzender des Bürgervereins dazu: „Vibra-
tionen gibt es wohl schon, aber die spürt nicht jeder“. Beschwerden sind ihm 
nicht zu Ohren gekommen. Eine Anwohnerin bestätigt dies. Es ist nicht so 
schlimm wie befürchtet. Hingegen das Feedback eines Bürgers, dessen Haus 
unmittelbar an den Hochbunker grenzt: „Die Vibrationen sind sehr enorm“. 
In den Hochbunker wurde bereits eine Lücke gesägt, der das angrenzende 
Haus vom Hochbunker trennt. Es wird geprüft, ob weitere Sägearbeiten die 
Vibrationen verringern können. Wie geht es nun weiter? Wahrscheinlich wird 
noch in diesem Jahr damit begonnen, den Bauschutt zu zerkleinern und ab-
zutransportieren. Dann geht es daran, die Fundamente des Hochbunkers zu 
beseitigen. Die vorhandenen Pläne sind nicht besonders genau. Vor Über-
raschungen ist man deshalb nicht gefeit. Wann mit dem Bau der geplanten 
rund 30 Wohnungen begonnen werden kann, steht 
noch nicht fest. Seitens des Bürgerveins wünschen 
wir den am Abriss beteiligten Arbeitenden weiter ein 
gutes Gelingen bei diesen sicherlich nicht immer un-
gefährlichen Arbeiten. Und nun: Die Auflösung der 
Eingangsfrage: Sieht chic aus, ist aber keine Kunst. 
Demzufolge: Weg damit. Der Bürgerverein setzt sich 
für die Interessen aller Flittarder Bürgerinnen und 
Bürger ein. Rufen sie uns an <Telefon 022-666664> 
oder schreiben uns eine Mail <flittard-intern@web.
de> wenn sie der „Schuh“, nicht nur beim Hochbun-
ker, drückt. Gemeinsam erreichen wir mehr.
Joachim Brombach

Baubeginn 1941

Abriss 2023
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   peziell der Mensch zeigt 
Gefühle, hat ein Gedächtnis. 
Indem wir anderer gedenken, 
finden wir ein Stück mehr zu uns 
selbst – ein wirklich schöner 
Augenblick! Kraft und Freude sind 
der Lohn. 

Wir arbeiten auf allen Friedhöfen 
Höhenhauser Ring 100

51063 Köln-Mülheim
Tel. 02 21 / 64 20 01

Ihr Grabmal – Ihre persönliche Botschaft

Zeichen des Erinnerns

Symbol der Würdigung

Ausdruck von Gemeinsamkeit

S

Zeichen gegen das Vergessen
Steine · Bildhauerarbeiten · Instandhaltung · Bei be - 
schriftungen · Bronze grabschmuck · Individuelle Beratung 

Unbenannt-2.indd   2 16.04.2010   10:17:56 Uhr
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Der Vorstand berichtet: Flittarder Bildkalender 2024 
 
Wieder einmal ist es unserem Archivar Hans Metzmacher gelungen, aus der 
umfangreichen Sammlung historischer Fotografien einen Bilderzyklus in einem 
neuen „Flittarder Bildkalender“ zu gestalten. Es sind wieder typische und 
untypische Begebenheiten aus der Historie unseres schönen Ortes mit seiner 
bewegenden Geschichte dargestellt, die charakteristische Momente manchmal im 
Sinne eines „Schnappschusses“ wiedergeben. Für Freunde und Liebhaber von 
Flittard ein „must-have“ (also ein unbedingtes „muss“) und für manchen auch ein 
außergewöhnliches Geschenk zum Weihnachtsfest, denn eines ist dieser Kalender 
wieder einmal: Außergewöhnlich! 
 

 
 
Der „Flittarder Bildkalender 2024“ ist zum Selbstkostenpreis von 10,- € bei 
Selbstabholung beim Bürgerverein erhältlich, bei Versand beläuft sich der Preis auf 
12,- €. Bestellungen können am besten per Email an bvflittard@netcologne.de aber 
auch telefonisch auf Anrufbeantworter (0221/66 66 64) aufgegeben werden. Bei 
gewähltem Versand des Kalenders empfiehlt sich eine Vorabüberweisung auf unser 
Konto bei der Sparkasse KölnBonn, IBAN: DE66 3705 0198 0004 8423 40; 
vergessen Sie bitte nicht, uns die Versandanschrift mitzuteilen! (RW) 
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Für Ihr Wohlbefi nden 
unterwegs mit der mobilen 

Biodynamischen Massage
   aben Sie Stress oder sind Sie 
oft nervös? 
Leiden Sie häufi g unter Schlaf-
störungen, Kopf-, Gelenk- oder 
Gliederschmerzen oder unter 
körperlichen Verspannungen?

  ann gönnen Sie sich eine ein-
stündige, tiefe Entspannungs-
massage, bei der Sie mal richtig 
abschalten und sich erholen 
können. Und das ganz bequem 
bei Ihnen zu Hause ! 

    Erholung 
zuhause

Termine nach Vereinbarung 

Dipl.-Heilpäd.  Anne Morstadt
Heilpraktikerin (Psychotherapie)*

Flittarder Hauptstr. 32 | 51061 Köln-Flittard 
mobil 0162 1775913 | mail@anne-morstadt.de

www.anne-morstadt.de 
* Biodynamische Massage und Körperpsychotherapie nach Gerda Boyesen

 
 

    
 
 

 Beratungen: 
            

     
  
Stammheim: Cafe Lichtblick, Gisbertstraße 98 
                          jeden 1. Freitag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr 
      und 
   jeden 3. Dienstag im Monat von 16.30 – 17.30 Uhr. 
  
 
  
 
                     Wir sind für Sie da! 

 
 
   

 
  
  

 
 
 
 
 
 

 OV Flittard/Stammheim 
           Höhenhaus 
Marion Abels(Vorsitzende)    
 Telefon:  0221/92295775 
 Email:  marion.abels@gmx.de 
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Einladung zur Bürgerinformationsveranstaltung zum 
Düker-Neubau 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Nachbarn, 

 
in Zusammenarbeit mit dem Großklärwerk Stammheim und den 
Stadtentwässerungsbetrieben Köln möchten die Bürgervereine  
Köln-Flittard e.V. und Köln-Stammheim e.V. Sie gerne zu einer 

Informationsveranstaltung einladen. 
Sie findet statt am: 

 

 
Thema wird der Neubau des Dükers unter dem Rhein zwischen Stammheim 

und Niehl sein. Er wird den bestehenden Düker aus dem Jahre 1928 ersetzen, 
damit auch zukünftig das Abwasser aus dem Linksrheinischen in dem 

Großklärwerk in Stammheim geklärt werden kann. 

 
Bürgervereine von 

Stammheim & Flittard 
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Entrümpelung 
Entkernung
Haushaltsauflösungen
Reinigungsarbeiten

01638843952

INFO@TUNDTDIENSTLEISTUNGEN.DE

WWW.TUNDTDIENSTLEISTUNGEN.DE

U n s e r  S e r v i c e  i m  R h e i n l a n d

HUFELANDSTRASSE. 139 51061  KÖLN

W e n n  Q u a l i t ä t  e n t s c h e i d e t  
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Der Vorstand berichtet: „Flittard-Fahne“ und „Flittard-Aufkleber“ 
 
Wie im vorletzten Heft (Nr. 136) berichtet und dargestellt 
ist das neue Flittarder Ortswappen nun auch in der 
Außendarstellung angekommen. Die angebotene 
„Flittard-Fahne“ in Rot-Weiß mit dem neuen Ortswappen 
in der Größe 150 x 100 cm wurde insgesamt 22 mal 
vorbestellt (davon zwei Sondermaße) und inzwischen an 
die Besteller ausgegeben. Der Preis belief sich auf 44,03 
€. Zu diesem Preis sind beim Bürgerverein noch 3 
Fahnen in Standardmaß vorrätig und können noch 
nachträglich erworben werden. Bei Interesse einfach 
beim Bürgerverein anfragen. 

 
Ferner sind auch 600 Aufkleber mit dem neuen 
Ortswappen bestellt und geliefert worden. Diese 
sind zum Preis von 1,- € pro Stück beim 
Bürgerverein erhältlich. Wir weisen nochmals 
darauf hin, dass dieses Wappen geschützt und in 
der DOWR (Deutsche Ortswappenrolle) 
eingetragen ist. Auf eine kleine Besonderheit 
möchten wir beim Aufkleber hinweisen: Der 
Ortsname „Köln-Flittard“ ist bei der Schreibweise 
von „Köln“ mit einem aus einem „K“ und „C“ 
kombinierten Buchstaben geschrieben und soll 
an die Schreibweise von Köln bei der 
Eingemeindung von Flittard im Jahre 1914 
erinnern. Damals wurde Köln noch offiziell mit 
„C“, also „Cöln“ geschrieben; dies änderte sich 
erst 1919 wieder. So wurde aus „Cöln-Flittard“ 
schließlich „Köln-Flittard“. 
 
Wir werden Anfang 2024 vermutlich auch neue Wimpelketten in Grün-Weiß-Rot 
ebenfalls mit dem neuen Ortswappen anbieten können. Dazu wird im nächsten Heft 
ein entsprechender Beitrag erfolgen. (RW) 
 

Vorankündigung Infoveranstaltung neuer Düker
Die Stadtentwässerungsbetriebe (StEB) als Betreiber des Großklärwerkes 
Stammheim haben in Absprache mit dem Bürgerverein Stammheim eine Bürge-
rinformationsveranstaltung zum Neubau eines Rheindükers geplant. Dort sollen 
für Anwohner und Interessierte aus Stammheim und Flittard genauere Informati-
onen mitgeteilt werden. Es wird dabei auch vermutlich die Möglichkeit bestehen, 
Fragen zu stellen. Die Bürgerinformationsveranstaltung soll stattfinden am

Montag, dem 11. Dezember 2023, Beginn 17:00 oder 18:00 Uhr (stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht genau fest) in der 
Schützenhalle in Stammheim.

Sobald Termin und Ort feststehen bzw. bestätigt sind informieren wir in unse-
rem Aushang im Schaukasten am Kiosk Evergerstr./Edelhofstr. und auf unserer 
Internetseite www.flittard.de. (RW)
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... für eine individuelle Medizin 
Dr. med. 

Michael Hornung 
Facharzt für Allgemeinmedizin  

Facharzt für Chirurgie  
- Gutachten - 

René-Bohn-Str. 4a   51061 Köln 
Tel. : 0221 – 66 11 57 

e-mail: dr-hornung@t-online.de 
www.Praxis-Hornung.de 

 

Tätigkeitsschwerpunkte Haut- 
und Gefäßerkrankungen 
Schleifbehandlung/OP von Hautveränderungen 
Warzen/Keratosen/Altersflecken 
Hämorrhoidenbehandlungen (Streifeneinlagen etc.) 
Anlage von Nagelspangen/Protektoren bei 
eingewachsenen Zehennägeln 
Behandlung von Krampfadergeschwüren 
Sklerosierung von Besenreiservarizen 
Gutachten (Versorgungsamt – Versicherungen – 
Rechtsanwälte) 

Zehenschmerz mit Fehlstellung? 
Druckstellen? Hallux Valgus? 
Anfertigung von Silikonprothesen im Abdruckverfahren zur 
Stellungskorrektur und Schmerzbehandlung. Schleifbehandlung von 
Druckstellen bzw. „Hühneraugen“. 

 

Privatärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dr. Hornung: 
0221 966 10 76 
Ich rufe Sie gerne zurück! 
Ihr Dr. Hornung 
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DrusseSpiller    
Drusse spille? Danach sah es zunächst lange nicht aus, als die drei Organisatorin-
nen Christiane, Maike und Simona des Flittarder Vereins „Drusse Spiller e.V.“ die 
Tage vor dem großen Spielplatzfest ihre Wetter-Apps prüften. Denn diese ver-
hießen nichts Gutes: So wurde pünktlich zum Start um 13:00 Uhr ein den ganzen 
Nachmittag andauernder Regen vorhergesagt. Doch als dann am Sonntag den 27. 
August 2023 der große Tag gekommen war, heiterte sich am späten Vormittag 
der Himmel auf.
Zur Sicherheit wurden drei Pavillons aufgestellt, um der Hot-Dog-Station, dem 
Kinderschminken und natürlich dem Stargast, Kindermusiker SEM, für den Fall 
der Fälle Unterschlupf zu bieten. Direkt nach Beginn der Veranstaltung die erste 
Hiobsbotschaft: Das Stromaggregat stellte spontan seinen Dienst ein; doch dank 
der Firma Teitscheid hatte das Fest am Deichspielplatz an der Hubertusstraße 

wieder Saft. 
Nach einem kurzen 
Soundcheck konnte SEM 
starten und die stetig 
wachsende Kinderschar 
mit Hits wie „Nudeln 
mit Tomatensoße“ oder 
„Schabernack“ begeis-
tern. Nach dem Konzert 
hatten die Traktorfreun-
de, der Eiswagen und 
die Schminkerin gut zu 
tun. Zeitweise an die 100 
Kinder hatten sich ver-
sammelt und erfreuten 

sich an den Traktorausfahrten, der kühlen Erfrischung oder dem Spielmobil der 
Rheinenergie.
Als nach über vier Stunden alles abgebaut und verstaut war, herrschte grandiose 
Stimmung. Was für ein toller Nachmittag! Nicht nur das Wetter hat es gut ge-
meint, auch der große Zuspruch der Flittarder Familien sorgte für große Freude. 
Ein besonderer Dank gilt der Firma Teitscheid, den Traktorfreunden Flittard, den 
Familien Koch und Schilling sowie den vielen freiwillig helfenden Händen, die 
sich bei Auf- und Abbau mit beteiligten – so macht es wirklich Spaß.
Übrigens gibt es gute Neuigkeiten: Schon im nächsten Jahr kann ein neues Spiel-
platzgerät auf dem Spielplatz am Deich angeschafft werden. Gerne nehmen wir 
Wünsche oder Ideen entgegen. Wollen Sie die Drusse Spiller e.V. und damit die 
Flittarder Spielplätze unterstützen? Besuchen Sie den gemeinnützigen Verein auf 
Facebook oder schreiben eine E-Mail an drussespiller@mailbox.org. Wir würden 
uns sehr freuen, wenn die Mitgliederbasis weiterwächst und solche Events auch 
in Zukunft stattfinden können.

Der Vorstand der DrusseSpieler
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Der Vorstand berichtet: „Lärmaktionsplan 2024“ der Stadt Köln

Die Stadt Köln erarbeitet derzeit den „Lärmaktionsplan 2024“ und das 
Büro für Öffentlichkeitsbeteiligung führte dazu vom 23.10. bis 19.11.2023 
eine Öffentlichkeitsbeteiligung durch. Alle Menschen in allen Kölner Stadt-
teilen bzw. „Veedeln“ waren dazu  aufgerufen über ein Beteiligungsportal 
im Internet (https://meinungfuer.koeln/laermaktionsplanung) in ihrem 
Umfeld Lärmquellen wie auch erhaltenswerte Ruheorte zu benennen. Dies 
bezog sich auf Straßenverkehr, Sonstigen Schienenverkehr (z.B. KVB, HGK, 
nicht DB), Flugverkehr sowie Industrieanlagen und Häfen.

Die Eingaben zu den lärmbelasteten Orten werden als Ergänzung zu schon 
berechneten Lärmschwerpunkten genutzt. Dabei kann zum einem über-
prüft werden, ob innerhalb der berechneten Lärmschwerpunkte auch 
Häufungen von Eingaben vorliegen und die Berechnungsergebnisse somit 
mehr Gewicht erhalten. Zum anderen können so weitere Lärmschwerpunk-
te oder Lärmprobleme ermittelt werden, die aus den Berechnungen nicht 
deutlich hervorgehen. Außerdem setzt die Untersuchung insbesondere auf 
die Kenntnis der Lärmsituation vor Ort. Mit Hilfe der vorgenommenen Ein-
gaben können potenzielle Lärmminderungsmaßnahmen abgestimmt auf 
die jeweilige Situation vor Ort entworfen werden.

Die Eingaben zu den Ruheorten werden ebenfalls in Zusammenhang mit 
den bereits bestehenden Ausarbeitungen ausgewertet. Die Ruheorte ba-
sieren auf der subjektiven Wahrnehmung der Bürger und sollen für diese 
festgesetzt und geschützt werden, wobei die Eingaben in diesem Bereich 
maßgeblich für das Ergebnis sind. 

Der Bürgerverein hat stellvertretend für die Flittarder Bürger hier die 
Belastungen durch Fluglärm (Tag und Nacht) und den Schienenver-
kehrslärm zum und vom Chempark Leverkusen (insbesondere zur Nacht-
zeit) durch die Bayer/Currenta-Werksbahn Chemion gemeldet, da hierzu 
mehrere Bürgerbeschwerden den Bürgerverein erreicht haben. (RW)
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N E U E R Ö F F N U N G  

             IN 

             KÖLN    FLITTARD 

 
  

 
 
 
 
 
 
                      

 

 Montag geschlossen 
                  

  

 PC Coach Thomas Jungbluth 
Bachelor Eng. Elektro- und Informationstechnik 

Beratung ▪ Service ▪ Unterricht ▪ Verkauf 
▪  PCs (Windows, MacOS) ▪  Smartphones (iOS, Android) 
▪  Notebooks, Laptops, Tablets ▪  Fernsehen (Kabel, Sat, Internet) 
▪  Laser- und Tintendrucker ▪  Digital-TV, Video, Streaming 
▪  Scanner, Multifunktionsgeräte ▪  E-Mail und Web 
▪  Digitalkameras ▪  Telefonie (IP, analog, ISDN) 
▪  Internet (DSL, Kabel, Mobilfunk) ▪  Netzwerk und WLAN 
▪  Word, Excel, Outlook, etc.  ▪  Technik allgemein 

 
Vorort-Service ▪ In Flittard und Stammheim ohne Fahrtkosten 
Tel. 0221/9666041 ▪ Mobil 0172/2422027 ▪ TJ@pccoach.de 
Pützlachstr. 126 ▪ 51061 Köln (Flittard) ▪ Web www.pccoach.de 
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P-Notfälle – auch ein Fall für die Ehrenamtlichen  
In letzter Zeit sieht man die Kameradinnen und Kameraden der Löschgruppe Flittard 
mit ihren Fahrzeugen immer öfter bei Verkehrsunfällen. Erst seit Ende 2022 wird in 
Köln die Freiwillige Feuerwehr auch verstärkt bei sogenannten P-Notfällen zur 
Unterstützung der Berufsfeuerwehr alarmiert. 

Das P steht für Personen in Notlagen. Das kann beispielsweise eine eingeklemmte 
Person bei einem Verkehrsunfall sein oder ein Mensch wartet hinter verschlossener 
Tür auf Hilfe. Mit technischem Gerät, Beleuchtungs- oder Absperrmaßnahmen 
unterstützen die Freiwilligen dann ihre hauptberuflichen Kollegen. Es müssen 
auslaufende Betriebsstoffe aufgenommen werden, meist Öl oder Kühlmittel. Und die 
FF Flittard stellt den Brandschutz sicher und sucht die Umgebung nach weiteren 
Unfallbeteiligten ab, während die Berufsfeuerwehr die eingeklemmte Person befreit. 
Denn dafür ist die Löschgruppe Flittard noch nicht ausgerüstet. Andere Freiwillige 
haben hingegen bereits ein Hilfeleistungslöschfahrzeug (HLF) erhalten und können 
damit auch diese Maßnahmen durchführen. 

Gerade in Stadtrandgebieten wie in Flittard treffen die ehrenamtlichen Kräfte immer 
wieder zeitgleich oder sogar noch vor den Fahrzeugen der Berufsfeuerwehr aus 
Mülheim oder Kalk ein. Dann heißt es, lebensrettende Erstmaßnahmen zu ergreifen 
und den weiteren Einsatz aufzubauen. 

Einige Kameraden der Löschgruppe arbeiten hauptberuflich bei Berufsfeuerwehren 
und Hilfsorganisationen in Köln und Umgebung, sodass die Löschgruppe auch im 
Bereich Rettungsdienst gut aufgestellt ist. 

Auch Personen im Rhein lösen einen entsprechenden P-Alarm aus. Jedes Jahr 
kommt es hier für die Flittarder zu rund zehn Einsätzen. Schwimmer unterschätzen 
die tatsächliche Breite und die Strömung des Rheins, Freizeitsportler werden von den 
(Bug-)Wellen der Frachtschiffe überrascht oder Menschen stürzen sich absichtlich 
hinein. 

Auf all diese unterschiedlichen Notlagen bereiten sich die Kameradinnen und 
Kameraden technisch, organisatorisch und psychisch immer wieder vor. 

Von Christian Gahle,  
UBM, 

Löschgruppe Flittard 
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- Kundendienst
- Wartungsarbeiten
- Altbausanierung
Flittarder Hauptstr. 56, 51061 Köln, Tel.: 0221/ 922 45 10, Fax: 0221/ 922 45 12

- Solaranlagen
- Gasfeuerung
- Ölfeuerung
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Mach‘ mit!   Das sollten Sie mitbringen, wenn Sie in den aktiven Dienst der 
Löschgruppe eintreten möchten: Mindestens 18 Jahre alt, technisches 
Interesse, Teamfähigkeit, Bereitschaft den Mitbürger*innen zu helfen. 
Jeden Montag (ausgenommen Feiertage) findet am Gerätehaus 
Edelhofstraße 66 der Übungsdienst statt. In der Zeit von     18:30 bis 
20:30 Uhr können Sie sich dort gerne informieren.  

Kontakt:  Freiwillige Feuerwehr Köln, Löschgruppe Flittard 
Edelhofstraße 66 
51061 Köln 

E-Mail  info@feuerwehr-flittard.de 
Internet www.feuerwehr-flittard.de  

Folgen Sie uns auf Facebook und Instagram: @feuerwehrflittard 

Jetzt notieren: Am Samstag, den 04. Mai 2024 feiert die Löschgruppe Flittard ihr 
112. Jubiläum – mit einem Festgottesdienst in St. Mariä Geburt und großem 
Familienfest mit Fahrzeugschau, Spiel- und Sportangeboten auf dem Schützenplatz 
in Stammheim. 

Spenden Sie: Die Arbeit der Ehrenamtlichen möchten Sie finanziell unterstützen? 
Dann spenden Sie und erhalten Sie für Ihre Steuererklärung 2023 eine 
Spendenquittung fürs Finanzamt! 

Empfänger:  Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Flittard e.V. 
Bank:  Sparkasse KölnBonn 
IBAN:  DE97 3705 0198 1900 4584 62 
BIC:  COLSDE33XXX 

 

Jugend musiziert

Adventskonzert der Jugendmusik St. Hubertus am 

10.12.23 um 15:00 Uhr in St. Hubertus.
 

Kinder und Jugendliche spielen mit Gitarren und Blockflöten 
besinnliche und auch beschwingte Adventsmusik und stimmen 
auf die Weihnachtszeit ein. 

Eintritt frei, Leitung Marion Valerius 
 
  Mit freundlichen Grüßen Marion Valerius
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Der Vorstand berichtet: „FährKultur Köln-Nord“ 
 
Am 11. November 2023 feierte der Verein 
„FährKultur Köln-Nord e.V.“ sein einjähriges 
Bestehen. Die Zielsetzung des Vereins ist die 
Wiederbelebung der alten Fährverbindung Niehl 
– Flittard/Stammheim. Die Gemeinnützigkeit des 

Vereins ist anerkannt. Mittlerweile hat der Verein 50 Mitglieder, einen vierköpfigen 
Vorstand mit dem Vorsitzenden Max Dembour und es haben inzwischen drei 
Mitgliederversammlungen stattgefunden. 
 
„FährKultur“ hat ein Fährkonzept ausgearbeitet und betrachtet die Strecke als 
genehmigungsfähig. Bei einer Realisierung geht der Verein davon aus, dass ca. 1 
Million Kilometer Autoverkehr im Kölner Norden durch den Fährbetrieb reduziert 
werden kann, ein zusätzliches ÖPNV-Angebot geschaffen wird und Teil der 
Verkehrswende in Köln sein kann. Außerdem werde durch die elektrisch betrieben 
Fahrrad-/Fußgängerfähre jedes Jahr ca. 200 Tonnen CO2 eingespart und die Stadt 
Köln dabei auf dem Weg zur Klimaneutralität unterstützt. 
 
Die alte und neue Herausforderung ist bei der Genehmigung die zwingend 
erforderliche Anlandung in der „Flittarder Aue“ im Naturschutzgebiet (NSG) 10, die 
von den Naturschutzbehörden aus formalen Gründen bisher abgelehnt wurde. Der 
Verein sieht selbst die Anforderungen des Naturschutzes und hat dies in seinem 
Konzept berücksichtigt, um möglichst wenig Eingriffe in die Ökologie vornehmen zu 
müssen. Konkret stand bei der Einrichtung des NSG 10 in den 90er Jahren der 
wasserseitige Schutz vor „unkontrolliertem“ Anlanden im Vordergrund. Eine 
„kontrollierte“ Anlandung an einer ökologisch ausgerichteten Landungsstelle mit einer 
ökologisch betriebenen Fähre gefährde nach Einschätzung des Vereins die hinter 
dem Verbot stehenden Schutzziele nicht zusätzlich. Unter dieser Voraussetzung 
könne dann über eine Befreiung von dem Anlandeverbot „aus öffentlichem Interesse“ 
nachgedacht werden. 
 
Über dieses Thema berichtete der WDR am 25.10.2023 im Fernsehen in der 
Lokalzeit Köln. Wer Näheres wissen möchte kann sich auf der Homepage des 
Vereins unter https://faehrkultur.de informieren. Ferner finden sog. Infoabende 
„Heimathafen“ für jedermann auf beiden Rheinseiten statt: Jeden 1. Donnerstag im 
Monat rrh. im „Goldenen Fass“ in Stammheim und jeden 2. Donnerstag im Monat 
lrh. in Niehl im „Gaffel im Linkewitz“ jeweils um 18.00 Uhr. Anmeldungen über 
info@faehrkultur.de sind willkommen, ebenso natürlich Interessenten für eine 
Mitgliedschaft im Verein. (RW) 
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Schauen Sie einfach herein.
Wir beraten Sie gern!

www.gutzuhoeren.de

hammes hörsysteme GmbH, Meisterbetrieb
Friedrich-Ebert-Str. 19a, 51373 Leverkusen
(Im City-Center, neben dem Ärztehaus)

Telefon: 0214/31126565
E-Mail: wiesdorf@gutzuhoeren.de

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 9:00–13:00 & 14:30–18:00
Mittwochnachmittag geschlossen

Ihr inhabergeführtes Unternehmen seit über 27 Jahren

unfallfreidurch gutes hören:Mit dem neuen Radar- Hörtest überprüfen  wir Ihre akustische  Sicherheit im  Straßenverkehr.

•  Kostenloser Hörcheck
•  Individuelle Beratung zu allen Fragen rund ums Hören
•  Unverbindliches und kostenfreies Probetragen von 

Hörsystemen im Alltag
•  Zeitnahe Hausbesuche
•  Maßgefertigter Gehör- und Schwimmschutz
•  In-Ear-Monitoring
•  Anpassung neuester Hörsysteme aller  

namenhaften Hersteller

Nick Bendt Antonia HammesNatalia Rösner Norbert Hammes
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Das „Hillijehüsje“ erstrahlt in neuem Glanz 
 
Von Rainer Weidenbach 
 
Eines der Wahrzeichen unseres Ortes hat eine Renovierung erfahren und 
repräsentiert mit neuem Anstrich unsere ansehnliche Historie. Unser „Hillijehüsje“ 
(Heiligenhäuschen) wurde schon im 15. Jahrhundert erwähnt, ist somit ein sehr altes 
Denkmal und steht auch dementsprechend unter Denkmalschutz. Um so mehr 
bedarf es der Betreuung und der Pflege, um diese Flittarder Kostbarkeit zu erhalten.  
 
Diese Aufgabe übernimmt schon seit einigen 
Jahren dankenswerterweise Theo Walker, der 
regelmäßig nach dem Rechten sieht und für die 
andachtsvolle Ausgestaltung des Bildstocks 
sorgt. Ihm sei dafür hier in aller Öffentlichkeit 
auch einmal „herzlichen Dank“ gesagt. Denn 
schließlich soll die Ausgestaltung zum 
Stehenbleiben, zum Innehalten, zum Gedenken 
und auch zum Gebet anregen, um einen 
Moment aus der Schnelllebigkeit des Alltags 
herauszutreten. 
 
Ebenfalls ein herzlicher Dank geht an 
Malermeister Shahzad Khan, der auf Anfrage 
des Bürgervereins sich spontan bereit erklärt 
hat, unser „Hillijehüsje“ im September dieses 
Jahres kostenlos mit einem neuen 
Schutzanstrich zu versehen. Dazu hat er 
zusammen mit einem Mitarbeiter 4 komplette 
Tage daran gearbeitet, um eine spezielle 
mineralische Denkmalschutzfarbe fachgerecht 
aufzubringen. Das Ergebnis kann sich mehr als 
sehen lassen und man ist geneigt zu sagen, 
dass das „Hillijehüsje“ in seiner langen 
Geschichte noch nie so gut ausgesehen hat.  
 
Malermeister Khan ist 32 Jahre jung, hat 2017 erfolgreich seine Meisterprüfung 
abgelegt, ist seit 2021 selbstständig und  ein echter ‚kölscher Jung‘, zwar in 
Euskirchen geboren, aber seit seinem 8. Lebensmonat im benachbarten Höhenhaus 
aufgewachsen. Shahzad Khan ist mit einer echten Flittarderin verheiratet, hat mir ihr 
zwei Kinder und wohnt in der Roggendorfstr. Seine Firma hat er auch in Flittard 
etabliert, beschäftigt inzwischen 15 angestellte Mitarbeiter und betreibt seine 
Werkstatt hier in der Egilmarstr.  
 
Shahzad Khan fühlt sich mit seiner Familie mehr als wohl in Flittard, wo er seit 2016 
auch wohnhaft geworden ist. Wenn man ihm begegnet, trifft man auf einen 
aufgeschlossenen, freundlichen und stets gut gelaunten jungen Mann, der mitten im 
Leben steht. Auch im Flittarder Leben. Eine Bereicherung für unseren Ort. 
 
 
 

Shahzad Khan und Theo Walker 
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Unter dem Motto „Gemeinsam für unsere 
Erde – in Amazonien und weltweit“ stehen die 
Bewahrung der Schöpfung und der 
respektvolle Umgang mit Mensch und Natur 
im Fokus der Aktion Dreikönigssingen 2024. 
Brandrodung, Abholzung und die 
rücksichtslose Ausbeutung von Ressourcen 
zerstören die Lebensgrundlage der 
einheimischen Bevölkerung der 
südamerikanischen Länder Amazoniens. Dort 
und in vielen anderen Regionen der Welt 
setzen sich Partnerorganisationen der 
Sternsinger dafür ein, dass das Recht der 

Kinder auf eine geschützte Umwelt umgesetzt wird.  

 Die kolumbianische S��ung „Wege der Iden�tät“ („Fundación Caminos de 
Iden�dad“, kurz FUCAI) arbeitet seit rund zwanzig Jahren mit den Menschen in 
der Amazonasregion. Dabei gehören die Sorge um die Natur, der Erhalt guter 
Tradi�onen und die Entwicklung neuer Perspek�ven zusammen. FUCAI 
organisiert sogenannte „Aulas Vivas“, „lebendige Klassenzimmer“, in denen sich 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene begegnen, um miteinander und 
voneinander zu lernen. Sie erfahren, wie nachhal�ge Bewirtscha�ung die 
Brandrodung ersetzen kann, legen Waldgärten an und lernen, was zu einer 
gesunden Ernährung gehört. Auch tradi�onelle Tänze und Bräuche sind feste 
Bestandteile der Aulas Vivas. Umwelt und Kultur schützen Die Ak�on 
Dreikönigssingen 2024 bringt den Sternsingern nahe, vor welchen 
Herausforderungen Kinder und Jugendliche in Amazonien stehen. Sie zeigt ihnen, 
wie die Projektpartner der Sternsinger die jungen Menschen dabei unterstützen, 
ihre Umwelt und ihre Kultur zu schützen. Zugleich macht die Ak�on deutlich, dass 
Mensch und Natur am Amazonas, aber auch hier bei uns eine Einheit bilden. Sie 
ermu�gt die Sternsinger, sich gemeinsam mit Gleichaltrigen aller Kon�nente für 
ihr Recht auf eine gesunde Umwelt einzusetzen.  

               😊😊  MACH MIT BEIM STERNSINGEN   😊😊 

INFOS UND ANMELDUNG ZUR AKTION IN FLITTARD AM 6./7.01.2024 
St. Hubertus:  ulrike.bell@christen-am-rhein.com 

St. Pius:  monika.wilmes@christen-am-rhein.com 

        Für das Orga-Team: Birgit Rodig 
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DiT-Studio Köln
des FORUM Tanzpädagogik e.V.

Heike Finke, I·TP-Tanzpädagogin  
T 0 21 74 - 22 22, FinkeH@i-tp.de

www.koeln.i-tp.de 

Ein ganzheitlicher Weg 
zum künstlerischen Tanz – I·TP®

Wöchentliche Tanzangebote in Köln-Stammheim,
Aula der GGS, Ricarda Huch Straße 60

Zeitgenössischer Tanz für Kinder:
Kindergartenkinder ab 3,5 Jahren, Vorschulkinder u. Schulkinder
»Tänze–Tanzgestaltung/Choreografie–Improvisation–Training«

Tanz für Frauen: »Bewegen – Tanzen – sich Ausdrücken«
für alle an Tanz interessierten Frauen

Weitere Angebote:
Tanzprojekte in Kindertagesstätten, Familienzentren und Grund-
schulen und Fortbildungen für ErzieherInnen auf Anfrage
Weitere Infos zu den Tanzangeboten unter: www.koeln.i-tp.de

Eine Schnupperstunde ist jederzeit nach Absprache möglich

D  T Deutsches 
Institut für
Tanzpädagogik

Leistungen der Krankenkasse und Pfl egeversicherung:

  Häusliche Krankenpfl ege
  Körperpfl ege
  Verhinderungspfl ege
  Betreuungsleistungen
  Beratungsgespräch nach § 37,3
  + Zusatzleistungen außerhalb von Krankenkasse

     und Pfl egeversicherung

Paulinenhofstraße 2-6  |  51061 Köln
Fon 0221 298 992 - 40

E-Mail info@ambumobil.de
www.ambumobil.de

respektvoll 

zuverlässig 

qualifi ziert

U N S E R E  L E I S T U N G E N

Ganz nach Ihren Bedürfnissen.

So, wie wir selbst betreut und gepfl egt werden möchten. 
In der Ihnen vertrauten Umgebung.

I M  V E R T R A U T E N  Z U H A U S E

Wir betreuen und pfl egen Sie.

Wir richten uns nach Ihnen, Ihren Familien und 
Angehörigen. Sie erreichen uns per E-Mail oder 
telefonisch Montag bis Freitag von 8.00–15.00 Uhr.

U N S E R E  P F L E G E -  U N D  B E T R E U U N G S K R Ä F T E

Qualifi ziert und zuverlässig.
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Das SeniorenNetzwerk Flittard feierte am 15.09.2023 sein erstes Sommerfest!	 
Bei bestem Wetter, schöner Musik und vielen Leckereien hatten wir einen tollen und lustigen 
Abend.  Viele bekannte, aber auch neue Gesichter, kamen auf das Fest. Wir freuen uns 
sehr, dass das SeniorenNetzwerk immer bekannter in Flittard wird und heißen alle 
Interessierten willkommen!! 

Ein großes Dankeschön an Henning (TV Flittard), der uns tatkräftig unterstützt und  
ermöglicht hat, an einem wundervollen Ort zu feiern! Aber auch an alle anderen, die mit 
Salaten und Aufbau / Abbau dieses Fest gemeinsam veranstaltet haben! 

	

	

	 	

	

	

	

	

Danke	an	Henning	und	Leo-	unsere	
Grillmeister!	
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 Ihr zuverlässiger Partner 
in Trauerangelegenheiten

KÖLNER BESTATTUNGEN

Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt - von der würde-
vollen Behandlung des Verstorbenen bis zur einfühlsamen 
Begleitung und organisatorischen Entlastung der Angehörigen.
Angefangen bei der Vorsorge bis zur Gestaltung der Trauer-
feier ist es unser Anliegen, dass Sie sich bei uns in guten 
Händen wissen.
Fragen Sie unsere Leistungen an! Wir beraten Sie persönlich 
und unverbindlich.

Unser Büro in Köln-Stammheim: 

Moses-Heß-Str. 12a (neben Netto-Markt), 51061 Köln.

tb Kölner Bestattungen GmbH & Co. KG, Thebäerstr. 54, 50823 Köln, www.koelnerbestattungen.de
Tel.: 0221 / 510 90 20 9, Fax: 0221 / 397 802 90, Email: info@koelnerbestattungen.de

Dirk Burrekoven

∙Erdbestattung 

∙Feuerbestattung

∙Baumbestattung 

∙Seebestattung

∙Flussbestattung

∙anonyme Bestattung

∙∙weitere Beisetzungen

  auf Anfrage

Wann immer Sie 

uns brauchen -  

wir sind für Sie 

da und verbür-

gen uns für die 

Qualität unserer 

Arbeit !

Rufbereitschaft im Trauerfall Tag & Nacht
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Hop on-Hop off-Tour im Oktober! 

-Eindrücke- 

	

	

	

	

	

	 	

	

 

 

Im November waren wir beim Flittarder St. Martins Zug 	

mit Gesang und selbst gebastelten Laternen dabei!  

Der Regen konnte uns den wundervollen Abend nicht vermiesen,  

und wir freuen uns schon auf nächstes Jahr!  

Danke an Uschi! 
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Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner für moderne Heiztechnik, sanitäre 
Installationen und attraktive Bäder in Ihren vier Wänden.

Wir sind ein modernes, inhabergeführtes Unternehmen und stehen seit 2010 
in Dellbrück und Umgebung für zuverlässige und fachgerechte Installation 

von Heizungstechnik und Sanitäranlagen.

Zufriedene Kunden und eine Vielzahl erfolgreich durchgeführter Projekte 
sprechen für sich. Lassen auch Sie sich überzeugen!

Bergisch Gladbacher Str. 1146a
51069 Köln-Dellbrück

Tel.:   0221-16 84 25 44
Fax:   0221-84 68 78 29
Mobil: 0176-23 30 04 79

info@prohl-heizung.de
www.prohl-heizung.de



36

Wir – das SeniorenNetzwerk Fl ittard- bedanken uns 

insbesondere  

beim TV Fl ittard, der „Pauline“, dem Bürgerverein, 

dem MTV, der GAG, Eiscafé Roni und Café Kraus für 

die tol le Unterstützung! 

 

Wir wünschen Euch für das neue Jahr: 

Eine Hand, die Euch festhält 

Ein Netz, das Euch auffängt 

Ein Schild, das Euch den Weg weist 

Und 1000 Sterne, die Euch den Weg erhellen 

 

 

	

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch wünscht  

das SeniorenNetzwerk Fl ittard 

Kontakt 0151  52860770 
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Nachruf
Liebe Freunde des Musik-Corps Köln-Flittard,

in stiller Trauer möchten wir Euch 
mitteilen, dass unser Vereinsmit-
glied und Freund Heiko Gentzsch 
nach langer schwerer Krankheit   
im Oktober 2023 im Alter von  
60 Jahren verstorben ist. Heiko  
war seit 1972 mit acht Jahren ak-
tiver Musiker in unserem Verein,  
erst mit Querflöte, dann an der  
kleinen Trommel, später Schlag-
zeug und die letzten 25 Jahre am 
Tenorhorn. 

Darüber hinaus bekleidete Heiko viele Jahre die Ämter des 1. Vorsitzen-
den, Geschäftsführers und des stellvertretenden musikalischen Leiters, 
die er mit Leidenschaft und Engagement ausfüllte. 

Neben seinen Ämtern hat sich Heiko bei verschiedensten Vereins-Pro 
jekten engagiert. Schon in jungen Jahren besuchte er Trommlerlehrgän 
ge in Münster und baute mit dem Wissen eine große Trommler gruppe 
auf, die unseren Verein besonders auszeichnete. Bei der Entscheidung 
zur Regimentskapelle der Altstädter im Jahre 1994 war Heiko maßgeb 
lich beteiligt. Dadurch wurde uns die Tür zu Auftritten auf den großen 
Bühnen in Köln wie Gürzenich und Satory-Sälen geöffnet. 

Für die bessere Beschallung bei Platzkonzerten und Oktoberfesten kon-
zipierte und organisierte Heiko Mischpulte, Mikrofone, Boxen und viele 
Kabel. Und wie bei Heiko gewohnt, war alles perfekt beschriftet. Noch 
in diesem Jahr veröffentlichte er eine Vereinschronik mit 50 Jahren Ver-
einsgeschichte, für die er viele Jahre recherchierte. Das sind nur eini-
ge Projekte von vielen kleinen und großen Aktionen, mit denen Heiko        
unsere Vereinsentwicklung stark geprägt hat.

Wir verlieren mit Heiko einen stets fröhlichen, hilfsbereiten und engag 
ierten Menschen und natürlich einen begnadeten Musiker, dem die Ent-
wicklung und die Gemeinschaft des Musik-Corps Köln-Flittard    immer 
am Herzen lag. 

Wir werden Ihn schmerzlich vermissen.
Das Musik-Corps Köln-Flittard 
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OK Car-Service Homuth
Edmund-Ter-Meer-Str 1a
51061 Köln-Flittard
info@homuth.ok-carservice.de
www.homuth.ok-carservice.de 
     Tel./Whatsapp  0221 662348

Für alle Automarken!

Für die neuesten
Sicherheitsassistenten 
und Komfortsysteme!

Für Neufahrzeuge und 
Ältere.

Für alle, die mobil 
bleiben wollen.

Für echt preiswert!

Für einen Termin:

HIER

WERKSTATT WIE  
FRÜHER FÜR TECHNIK 

VON MORGEN.
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Aus dem Internet-Gästebuch

Fikret Bayar schrieb am 09.09.2023 um 15:48 Uhr:
Liebe Flittarder und Stammheimer.
Als Familie sind wir vor ein paar Monaten nach Köln-Stammheim gezogen 
an den Stammheimer Ring 55, 51061 Köln Fühle mcih in der Gegend um 
Stammheim und Flittard sehr wohl, ich bin in Deutschland geboren. 
Eine schöne Sache war für mein Kind die schnelle Unterbringung in die 
KITA der Stadt Kön in der Flittard Haupstraße, dort wurden mir sehr gut 
aufgenommen, was erlebbar war bei dem Sommerfest am 1.09.2023. 
Nun mit der neuen Mitgliedschaft im Bürgerverein Köln Flittard, möchte 
ich eine Bitte an Sie alle richten, die da wäre: 
Ein Einfamiliehaus für mich und meine Familie in Stammheim oder Flit-
tard kaufen zu können. 
In der Hoffnung mit freundlichen Grüßen. 
Fikrwet Bayar 
Meine Daten sind wie folgt: 
Fikret Bayar 
Stammheimer Ring55 51061 Köln 
Handy 01628488083
Gast schrieb am 09.09.2023 um 21:28 Uhr:
Hallo zusammen 
Kann mir jemand sagen was heute gegen 21 Uhr los war? Das hat hier 
mehrmals geknallt. 
Auch habe ich noch ein Anliegen: Betrifft den Gehweg auf der Edelhof-
strasse. 
Kann endlich mal jemand dafür sorgen das die Radfahrer auf der Straße 
fahren und nicht auf dem Gehweg!
Immerwider müssen Eltern mit Kinderwagen und Menschen mit gehbe-
hinderug Platz machen damit die Radfahrer ( die sich auch nicht ankün-
digen) freie Fahrt haben. Ich selbst bin gehbehindert und gehe auch noch 
mit meinem Hund es ist schon öfter vorgekommen das ich meinen Hund 
im letzten Moment zu Seite ziehen konnte! Und wenn man dann was sagt 
wird man auch noch beschimpft. 
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Also noch mal meine Bitte: 
Kann jemand dafür sorgen das die Radfahrer sich an die Verkehrsregeln 
halten!? 
Schönen Abend noch

Reiner Nießen schrieb am 27.10.2023 um 04:28 Uhr:
Hallo Flittarder 
Ich war , oder besser bin immer noch Flittarder mit Leib und Seele. Aber 
mich trieb es dann doch einmal in die weite Welt hinaus. Für den Fall das 
es bei euch doch mal einen geben sollte den das Fernweh quält möchte ich 
ein Angebot an einen Flittarder oder Kölner machen. 
Es geht keinesfalls um Kundenwerbung da nur ein Bewerber in Frage 
kommen kann, sondern um einen Vorfall in eigener Sache. 
Allgemeiner Aufruf: Bios-Logos sucht zur Weiterführung seiner 17 jähri-
gen Arbeit jemanden, der ernsthaft am Aufbau einer Existenz in Thailand 
interessiert ist. Da mein Geschäftspartner aus familiären Gründen seine 
Mitarbeit leider aufgeben muß, wird es notwendig, kurzfristig einen neu-
en Geschäftspartner zu finden. Der Betrieb ist aktuell absolut schulden-
frei. Geboten wird neben einer kostenlosen ausbildenden Unterweisung 
mit dem Ziel einer Teilhaberschaft auch eine Wohnung im Objekt selber, 
mit Dachterasse. Alle betrieblichen wie finanziellen Vorgänge würden wie 
bisher mit 50% zu 50% aufgeteilt werden. 
Damit alle notwendigen Formalitäten (Visum, Arbeitserlaubnis usw.) von 
unserer Seite in Thailand erledigt werden können, sollte sich der Bewer-
ber als finanziell unabhängig darstellen können. Sofern sie sich ernsthaft 
für eine dauerhafte Mitarbeit interessieren, lesen sie sich bitte unbedingt 
vorher in die Darstellung unsere Möglichkeiten ein: 

https://www.bios-logos-thailand.com/ oder 
https://www.bios-logos-thailand.com/index.html

 
Bewerbungen bitte an Bios-Logos Reiner Nießen reinersn@web.de
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Wir bieten Ihnen:
- Bestattungsvorsorge
- Erdbestattung
- Feuerbestattung
- Baumbestattung

- Anonyme Bestattung
- Seebestattung
- Themenbestattung
- Verschiedene

Bestattungskulturen

Ihr zuverlässiger Partner
im Trauerfall (24 Std.)Fax: 0221 / 96 90 30 71

Wir sind mit Herz und Seele dabei 
und behandeln jeden Verstorbenen wie einen Nahestehenden. 

Die Trauer können wir Ihnen nicht abnehmen,
aber viele Dinge und Formalitäten

auf dem Weg zu einem liebevollen Abschied.
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Rund um die Schützenbruderschaft

Hitze, 90s und der doppelte Johannes – Schützenfest 2023

1. Samstag
De Stroß es jefääch un et Wedder nit schläch, Jirlande un Fähncher schmöcken d'r 
Wäch. D‘r Schötzezoch stellt sich am Johanniter-Stift op, d‘r Hoot fass om Kopp un de 
Botz schön salopp.
Als hätten die Bläck Fööss es schon vor 41 Jahren gewusst – genauso hat es sich Ende 
Juni wieder einmal zugetragen. Denn anders als zuletzt fand das erste Antreten in 
diesem Jahr am Johanniter-Stift statt und das Musik-Corps beglückte Bewohner, Per-
sonal und Schützen zum Einstieg mit einer zünftigen Portion Blasmusik im Innenhof. 
Nachdem man sich mit den ersten Getränken eingestimmt hatte, ging es hinaus zum 
Antreten auf der Roggendorfstraße. Die zahlreichen Schützen hatten nichts verlernt 
und marschierten trotz subtropischen Verhältnissen akkurat hinunter zum Schützen-
platz in der Pützlachstraße, wo das amtierende Königspaar Marcel und Katharina das 
429. Schützenfest ausrichtete.
Dort angekommen ging alles den gewohnten Gang. Im Biergarten vor der Flachbahn 
war für das leibliche Wohl gesorgt, die ersten Ortsvereine schossen am historischen 
Hochstand ihre alljährliche Vögel und nach kurzer Zeit war bereits die erste Titelent-
scheidung am Kleinkaliber gefallen: Neuer Jungschützenkönig wurde Julius Bremer 
– ein guter Schuss von Bremers Fuss.
Am Abend stieß wie gewohnt und nicht zu überhören das Allg. Schützentambour-
korps Köln-Stammheim dazu und kündigte somit den nahenden Höhepunkt des 
Tages an. Im Schein der lodernden Pechfackeln zog der grün-uniformierte Tross gen 
Hubertuskirche, um dort unter den Augen der zahlreichen Schau- und Lauschlusti-
gen den traditionellen Großen Zapfenstreich zu zelebrieren. Ohne einen Anflug von 
Nervosität richtete Ersatz-Kommandant und frisch gebackener 2. Brudermeister 
Maximilian Körner das Wort an die Anwesenden. Ebenso nervenstark zeigten sich 
die Solistinnen Silke Verkerk und Andrea Drescher an den Trompeten und auch die 
übrigen Musiker zeigten ihr Können, insbesondere beim Serenaden-Wunsch „Du bes 
die Stadt“.
Davon beschwingt ging es im Anschluss zurück auf den Schützenplatz. Doch wie ein 
weiser Flittarder Barbier doch dereinst schrieb: „Et es noch lang net Schluss“! Denn 
anstatt den Samstag gemütlich bei der ein oder anderen Gerstensaftschorle ausklin-
gen zu lassen, hatten die Organisatoren noch eine Überraschung vorbereitet. Das 
Kölner Ratsbläser Trompeter-Corps rundete den Festauftakt endgültig ab. Mit dem 
frühen Antreten zum Kirchgang im Hinterkopf ging es danach in der Sektbar auch nur 
noch bis ca 5:00 Uhr.
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1. Sonntag
Zwischen die ersten Sonnenstrahlen und zartem Vogelgezwitscher mischte sich plötz-
lich ein neues Geräusch: Die Neuen Bergisch-Rheinischen Musikanten lockten zum 
Antreten musizierend durch das Dorf. Diesem Lockruf folgend begaben sich mehr 
oder weniger frische Schützen mit ihren Fahnen und Standarten zum Kirchgang, 
welcher von Präses Michael Cziba geleitet und dem Kirchenchor Cäcilia musikalisch 
untermalt wurde.
Nach der Messe lud Kommandant Andreas Köhler zum Frühschoppen auf den Schüt-
zenplatz ein, wo erneut kein Mangel an Unterhaltung herrschte. Denn wie in alten 
Zeiten wurde neben Musik und Schießbetrieb auch ein umfangreiches Kinderpro-
gramm inklusive Kirmes angeboten. Perfekte Rahmenbedingungen also für das Aus-
schießen der weiteren Jungmajestäten…und das sind sie:
An der Armbrust setzte sich Sophia Schweer durch und krönte sich so zur Küken-
prinzessin. Eine Altersklasse darüber errang Alina Both mit dem Lasergewehr den 
Titel der Bambiniprinzessin. In der Klasse der Schülerschützen konnte sich Lisa Marie 
Schulz am Luftgewehr behaupten und darf sich nun ein Jahr lang Schülerprinzessin 
nennen. An dieser Stelle einen herzlichen Glückwunsch an alle Jungmajestäten!
Gegen Mittag dominierte dann die Farbe Grün optisch immer mehr das Bild auf dem 
Schützenplatz – befreundete Vereine von nah und fern versammelten sich für den 
Hauptfestzug. Da Petrus es wohl zu gut meinte und auf die 35 Grad des Vortages 
noch einmal großzügig 3 Grad drauf packte, wurde erstmalig in der Geschichte eine 
Marscherleichterung erteilt. Und so setzte sich ein grün-weißer Tross in Bewegung 
und marschierte durch das herrlich bunt geschmückte Flittard.
Die Hitze sollte sich noch bis weit in den Abend halten und ebenso taten es die Flit-
tarder und ihre Gäste nach dem Zug.
Montag
Es folgte der vielleicht bedeutendste Tag des gesamten Schützenfestes, an dessen 
Ende eine große Überraschung stehen sollte...
Zunächst einmal ging alles seinen gewohnten (Kirch-)Gang, im Anschluss folg-
te ein gemütliches Beisammensein auf dem Platz. Unter den Klängen der Neuen 
Bergisch-Rheinischen Musikanten gab es genug Gelegenheit zum Schwerkaliberschie-
ßen, bis sich um 15 Uhr die Schützenhalle füllte und die Aufmerksamkeit ganz dem 
Seniorennachmittag galt. Wie immer eine wirklich schöne Veranstaltung, welche 
mittlerweile seit einigen Jahren einen festen Platz im Festkalender einnimmt. Nach 
dem inbrünstigen Gesang des jedes Jahr spontan zusammengetrommelten Schützen-
chors und der Entkrönung des Schützenpaares steuerte das Fest nun endgültig auf 
seinen absoluten Höhepunkt zu. Und hierbei handelt es sich ausdrücklich um keine 
Übertreibung: Das diesjährige Königsvogelschießen war an Spannung nicht zu über-
bieten, wozu neben einem äußerst widerspenstigen Vogel auch die Kapelle mit den 
passenden Soundtracks wie „The Winner Takes It All“ oder „The Final Countdown“ 
beitrug. Unter einem kollektiven „Schhhhhhhhhhh“ hielt das Publikum immer wieder 
an Atem an – bis er dann letztendlich doch zu Boden fiel: 
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Mit gerade einmal 22 Jahren schoss Johannes Ostermann buchstäblich den Vogel 
ab und wurde somit zum neuen Schützenkönig der St. Sebastianus Schützenbru-
derschaft Köln-Flittard. Auch hier nochmal ein herzlichen Glückwunsch zu diesem        
Triumph!
Bis zu seiner Inauguration verließ praktisch niemand den Schützenplatz, alle wollten 
sehen wie der neue oberste Würdenträger der Bruderschaft von seiner Mutter und 
Schützenkönigin Steffi Ostermann die Krone aufgesetzt bekam. Und auch an diesem 
Montag galt erneut die Devise „Et wor noch lang net Schluss“: Der tapfere Neukönig 
ließ sich nämlich trotz Arbeit am nächsten Tag noch lange von seinen Untertanen 
feiern – er hatte es verdient.
Dienstag:
Für alle, die nach drei Tagen Schützenfest immer noch nicht genug haben, gab es 
auch in diesem Jahr am Dienstag das traditionelle Heukönigsschießen. Unter der be-
währt unterhaltsamen Moderation von Ralf Kleefuß, der sein Amt als „Oberheu“ an 
jenem Abend an den bisherigen „Unterheu“ Henni Verkerk abgab, nahm das Spekta-
kel seinen gewohnten Lauf. Und doch war etwas anders als sonst: Ungewöhnlich viel 
Jungvolk hatte sich eingefunden – Zufall? Lust am Feiern? Oder doch eine Vorahnung 
auf den Ausgang des natürlich völlig unbeeinflussten Heukönigsschießens? Wer kann 
das schon wissen?
Und dennoch: Dank einer hervorragenden Hand-Augen-Koordination und eventuell 
dem ein oder anderen Zielwässerchen holten Hannah  Engels und Johannes Mandt 
kurz nacheinander die Vögel von der Stange – in der Tat zwei Mitglieder des Jugend-
ausschusses St. Hubertus, welcher ihre neuen Majestäten sogleich frenetisch hochle-
ben ließ. Unter den Gratulanten befand sich selbstverständlich auch der frisch geba-
ckene Schützenkönig Johannes Ostermann, seines Zeichens ebenfalls Mitglied im JAS. 
Der Doppel-Johannes ist somit Wirklichkeit geworden!
Freitag
Nach einigen Tagen der Ruhe stand nun – nach alter Tradition – der Krönungsball 
in der festlich dekorierten Schützenhalle statt. Wie immer fanden sich neben der 
hiesigen Bruderschaft auch die Schützenbruderschaften nebst Würdenträgern aus 
Holweide, Dünnwald, Tell-Mülheim, Schildgen sowie - besonders zahlreich - die 
Schwesterbruderschaft aus Stammheim mit ihrem Königspaar Clemens und Julia ein. 
Und auch weitere Ortsvereine, wie etwa der Bürgerverein, der Kirchenchor und das 
Musik-Corps (dass sich dank Schützenkönigin Steffi nach mehreren Jahren royaler 
Abstinenz nun wieder königliches Musik-Corps nennen darf) statteten der Festivität 
einen Besuch ab um die neuen Majestäten gebührend zu feiern. Durch die Aktivi-
täten der drei Majestäten im Jugendausschuss St. Hubertus erschien überdies eine 
stattliche Abordnung einiger JAS-Mitglieder. Nachdem der offizielle Teil (Ehrungen, 
Krönungstanz, Ansprachen der Brudermeister) vollzogen war, ging man zum gesel-
ligen Teil über. Die Partyband Sam unterhielt die anwesenden Gäste mit Schlagern, 
Stimmungsmusik und nostalgischen Melodien und lud zum ausgelassenen Tanz ein - 
summa sumarum ein gelungener Abend … und et wor noch lang net Schluss.
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Höranalyse 
Im Ohr Manufaktur 

Gehörschutz 
Hausbesuch Service 

Prävention 
Reparatur Service 

 
Berliner Str. 949 
51069 Köln 
 
0221 60854562 
info@hoerakustik-daniel-riedel.de 
 

„jetzt in Köln-Dünnwald“
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2. Samstag
Es regnet, es regnet, es regnet…und regnet…so lauteten zunächst die vorläufigen 
Prognosen diverser Wetter-Apps oder renommierten Hobbymeteorologen wie etwa 
dem Ex-Brudermeister der Schützenbruderschaft für den anstehenden zweiten Hö-
hepunkt des Festes. Und gewiss, sie sollten Recht behalten – zumindest teilweise. 
Seit 2019 verlagert die Schützenbruderschaft den vormals in der Schützenhalle statt-
findenden Party- und Konzertabend am zweiten Samstag auf das Kirmesgelände süd-
lich der Schützenhalle. Zur Schaffung einer maritimen Atmosphäre wird die gesamte 
Fläche mit Sand aufgeschüttet, um so eine optimale Beachanlage, natürlich mit Pal-
men, Bastmatten und allem was dazu gehört, zu kreieren. 
Und so sollte es auch diesmal wieder sein, das erste postpandemische „Flittard Be-
ach“ im vorangegangenen Jahr war ein voller Erfolg…Sommer, Sonne, satt.                                                                   
Der diesjährige Samstagmorgen war jedoch grau und verregnet. Kombiniert mit dem 
bereits aufgeschütteten Sand, ergab sich zunächst ein tristes Bild. „Wie Ferien in der 
Bretagne“ witzelten die einen, während die anderen, insbesondere die Organisato-
ren, schon mit Umsatzeinbußen durch ausbleibende Gäste rechnete. „Die ham‘ ja 
die Karten gekauft, die kommen bestimmt“ beschwichtigte man sich selbst…und lag 
richtig. Trotz nicht sehr einladenden Wetterverhältnissen und einem parallel auf der 
anderen Rheinseite stattfindenden „Summer Jam“-Festivals begaben sich unzählige 
feierwütige Flittarder Bürger auf den Schützenplatz, um ausgelassen zu tanzen, zu 
klönen und den Klängen der Bands zu lauschen. 
Die Veranstaltung stand in diesem Jahr unter dem Motto „90er-Jahre-Party“ und so 
konnten sich die Anwesenden an gecoverten Versionen diverser Lieder aus „dem 
geilsten Jahrzehnt“ (O-Ton des Schützenkönigs Marcel) erfreuen. Neben Kaltgeträn-
ken und leckeren Cocktails sorgte auch eine aufgestellte Schaum-Kanone für Stim-
mung bei Jung und Alt. Und so klang ein gelungener Tag unter den Klängen der Spice 
Girls, Backstreet Boys und Co (hervorragend dargeboten von „Ben Randerath“ und 
der Band „Kontrollverlust“) langsam, aber sicher aus. Das Wetter hielt sich. 
Den Nachbarn zuliebe verlagerte man ab 22:00 das Geschehen nach drinnen in die 
Halle, wo DJ Harry die immer noch zahllos anwesenden Gäste mit Partyschlagern und 
Diskomusik unterhielt. 
Gemäß dem inoffiziellen Leitspruch des diesjährigen Schützenfestes kann man auch 
über diesen Tag sagen: „Et wor noch lang net Schluss“
2. Sonntag
Nach uraltem Brauch gehört der Zweite Sonntag ganz allein dem amtierenden Heu-
königspaar und dessen Gefolge. Und so sollte es auch dieses Jahr wieder sein. 
Man begab sich nach kurzer Nacht zum Antreten bei der Heukönigin Hannah. 
Anschließend marschierten die noch müden Schützen durch den ebenfalls noch 
halb-verschlafenen Ort Flittard zum Ausweichquartier des Schützenkönigs – dem Pro-
beraum des Musik-Corps. Von da war es
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Buchholzstr.9 - 51061 Köln

Telefon: 0221 641140 o. 0172 2964687

auch in kleinen Dingen sind wir g
roß

„Spaß am Handwerk, bewirb dich jetzt“  
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Von da war es wahrlich nur noch ein „Katzensprung“ zur Kirche, sodass Pfarrer Cziba 
den Gottesdienst ohne nennenswerte Verspätung zelebrieren konnte. Nach dem 
Kirchgang wurden die Photos des neuen Königspaares geschossen, das ein oder an-
dere Getränk zu sich genommen und gespannt zu den blasmusikalischen Klängen der 
Neuen Bergisch-Rheinischen Musikanten auf den alljährlichen Frauenzug gewartet, 
der letzte Höhepunkt des heutigen Tages und der Abschluss des diesjährigen Schüt-
zenfestes. Gegen 15 Uhr setzt sich der Schützenpulk letztmalig in Bewegung, es wird 
an mehreren Stationen Halt gemacht, leckere Getränke konsumiert und viel gelacht. 
Am Pfarrheim findet dann der Königstanz aller Majestäten statt. Das Musik-Corps 
und die Neuen Bergisch-Rheinischen Musikanten liefern sich ein kleines Battle, wer 
von beiden die schöneren Stücke hat und die Pfarre bietet experimentelle Mischun-
gen an. Mit Land Tirol wird abmarschiert, zurück zum Platz, wo das Schützenfest 
dann auch im Laufe des weiteren Tages ausklingt. 
Schön wor et…und wie heißt es so schön: 

„Nach dem Schützenfest ist vor dem Schützenfest“.

Juri Seiffert und Gereon Hammes

 In ST. Hubertus
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ALLE ARBEITEN WERDEN OHNE VERSTECKTE KOSTEN ERLEDIGT  

Gerne stehe ich Ihnen für eine Beratung bereit.

GARTENSERVICE: 

PREISE (inklusive Entsorgung)

€
€
€
€

0 € VB

Ali Güler 
Alfred-Werner-Str. 5 
51061 Köln-Flittard 
Tel. 0221 16843419 

Handy 01573 4258843 
Mail: manoli1@hotmail.de 
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Jugendzentrum Pauline 
Paulinenhofstr. 32 51061 Köln 

Tel.: (0221) 66 68 37 Fax.: 66 400 95 E-Mail: info@pauline.jugz.de 
www.pauline.jugz.de und facebook.de/JugendzentrumPauline und www.jugz.de 

 

Rückblick: Pauline-Sommerferien waren ein voller Erfolg 

In diesem Jahr konnten wir dank der Unterstützung von VivaWest Wohnen und der Bezirksvertretung Mülheim 
den Daheimgebliebenen ein schönes und abwechslungsreiches Programm bieten. So konnten sich die 
zahlreichen Besucher*innen über unsere Aktivitäten wie die Ferien-VivaWest-Woche mit Allem rund um 
Bewegung und Spass freuen. Zwei tolle Rallyes durch unser Dorf, Geschicklichkeitsparcours mit Frisbee-Golf, 

Fahnenklau, Tchoukball und vieles mehr waren nur ein paar Beispiele der schönen Aktionen. 

Die Handball- und Fussballcamps in der dritten Woche auf dem Beachplatz und die Funcampwoche mit 
lustigen, neuen Ideen gehören zu den jährlichen Highlights vieler Ferienstammbesucher aus 
unserem schönen Dorf.  

 
Dazu kamen in diesem Jahr viele neue und bekannte Ausflüge, bei denen die Besucher*innen 
mitbestimmen konnten. Also ging es ins Jumphouse, einen neuen Escaperoom in der Stadt, 
zur Poolballarena nach Nippes, längere Öffnungszeiten mit Lagerfeuer und Kiniabende sowie 
eine Fotorallye durch Flittard und viele weitere schöne Waldspiele. 
Bei den campbesuchenden Eltern und Erziehungsberechtigten möchten wir uns für die 
großzügigen Spenden ebenso bedanken wie bei der VivaWest Stiftung, der Bezirksvertretung 
Mülheim und dem TV Flittard für die Nutzungsmöglichkeit dieses tollen Platzes. 

 



55



56

 

 

 

Weitere Aktivitäten bis und in den Herbstferien 

Wir freuen uns in diesem Jahr über viele neue, alte Besucher*innen aus dem OGS Bereich, 
die jetzt ab der 5. Klasse zahlreich zu uns kommen,  so dass wir sehr viele 11 – 15jährige 

Jugendliche regelmäßig begrüßen können.  Es gibt jeden Tag von Dienstag bis Donnerstag 
mindestens je ein festes Angebot ( Fitnesskeller, Werwolfgruppe, Sport, Basteln, Werken, 

Musik, Medien und Gesellschaftsspiele) Der chillige, offene Bereich wird dabei ein bisschen 
reduziert, damit wir mehr Mitarbeitende frei haben, um mit Euch was zu unternehmen! Wir 

hoffen, dass wird auch von vielen ab der 5. Klasse wahrgenommen  

In den Herbstferien gab es auf Wunsch vieler Stammbesucher*innen wieder eine Zockernacht 
mit Lasertag, Werwolf, Fortnite, Fifa-Turnieren etc. in der zweiten Woche von Dienstag auf 

Mittwoch mit über dreißig Teilbehmenden bis zum frühen Morgen zum gemeinsamen 

Frühstück draußen  

 und eine tolle U16-Party zum Ferienende am Freitag, den 13.  Zusätzlich unternahmen wir in 
der ersten Woche eine erneuten Escape-Room-Ausflug und normale Öffnungszeiten. 

Die Weihnachtsferien werden ausschließlich in neuen Jahr mit vielen Ausflügen zum 
Schlittschuhlaufen und anderen Orten stattfinden; zwischen den Jahren ist die Pauline zu. 

Zu guter Letzt möchten wir uns nochmal bei unserer Mitarbeiterin Rosa Rickert für die tollen 
drei Jahre bedanken und begrüßen herzlich ihre Nachfolgerin Anika Pulido und wünschen ihr 

eine guten Start und viel Spass in der Pauline. Darüber hinaus haben wir noch 19,5 
Wochenstunden für ein/r ausgebildelte Bachelor/-ette frei. Bitte dringend melden. 

Highlight des Jahres wird in der Pauline im Jubiläumsjahr 2024 ( 30 Jahre Sportcamps und 
Ferienspass in Flittard !!) der Sport mit EM und Qlympia sein. Hierzu möchten wir gerne ab 

der Osterferien mit neuen und alten Angeboten der letzten drei Jahrzehnte aufwarten und 
eventuell noch Ehemalige Einbinden!! 

Wir wünschen allen ein friedliches neues Jahr  

Euer Pauline-Team 
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TV  1893  KÖLN – FLITTARD  e.V. 

www.tv-flittard.de 
 
In der vergangenen Ausgabe von „Flittard Intern“ berichteten wir von dem Diebstahl von 

knapp 800 Litern Kölsch, weiterer Getränke sowie neuester DJ-Technik im Rahmen unseres 

Jubiläumsturnier im Beachvolleyball am Sportplatz. Nun ist es an der Zeit, „Danke“ zu sagen: 

Dank diverser Spenden und Aktionen unserer Freunde und Mitglieder und der Übernahme 

eines kleineren Teils des Schadens durch eine private Versicherung konnte der gesamte 

Schaden im hohen vierstelligen Bereich nun fast vollständig beglichen werden! Was für tolle 

Neuigkeiten, die beweisen: bei uns im Veedel hällt m'r zesamme. In Flittard ist dies also 

nicht bloß eine Phrase oder ein Liedtext und dieses positive Gefühl lässt uns bestärkt aus 

dieser Situation hervorgehen und den macht den Ärger fast vergessen. 

 

Aus diesem Grund möchten wir uns insbesondere bei folgenden Spendern bedanken: zu 

allererst beim Bürgerverein Köln-Flittard mit seinem 1. Vorsitzenden Bruno Odenthal für 

eine außerordentlich großzügige Spende.  

Auch die Volksbank Dünnwald-Holweide kam selbstständig und ungefragt auf uns zu, um 

uns ebenfalls mit einer großartigen Spende zu unterstützen.  

Viele Teams und Gäste des Turniers spendeten bereits am Turnierwochenende selbst, so 

dass auch dort schon ein hoher dreistelliger Betrag zusammen kam.  

Ein riesiges Dankeschön auch an unsere vereinseigene Volleyballmannschaft, die ihre neuen 

Trikots aus eigener Tasche bezahlt hat, um dem Verein zu helfen und Ihre Unterstützung zu 

zeigen. 

 

Und dann danken wir auch noch von Herzen den Brav Junge, die uns die Möglichkeit gaben, 

die Verpflegung mit Speisen bei der diesjährigen Oktoberfestkirmes zu übernehmen und die 

Erlöse daraus zur Deckung des Diebstahlschadens einzusetzen. Wir hoffen, es hat 

geschmeckt! In diesem Zusammenhang sei unser 2. Vorsitzender Ingo Freudenberg 

hervorgehoben, der als Organisator und Küchenchef an allen drei Kirmestagen für einen 

reibungslosen Ablauf gesorgt hat! 

 

Vielen Dank schließlich auch noch an alle Flittarder Bürgerinnen und Bürger sowie an unsere 

vielen Mitglieder, die ebenfalls durch eine große Anzahl an Spenden Ihren Teil beitragen 

konnten. 
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Sparkasse
KölnBonn

S
Die Vereine der Region geben Menschen 
Perspektiven – wir geben ihnen das
passende Spendenportal.
   
Einfach Projekt anmelden und unterstützen lassen.
Oder gleich für das Lieblingsprojekt spenden: 
 

hiermitherz.de
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TV  1893  KÖLN – FLITTARD  e.V. 

www.tv-flittard.de 
 
Wir möchten Euch in dieser Ausgabe nun auch wieder weitere Bereiche aus unserem 

vielfältigen Sportangebot vorstellen: 

 
Fasziales Rückentraining mixed 

Die Wirbelsäule ist ein zentrales Element unseres Bewegungsapparates, sie beeinflusst 

unsere Haltung und unser Wohlbefinden. Ebenso wie unser Kopf die Haltung der Wirbelsäule 

beeinflusst. In den Übungsstunden werden deshalb unter Zuhilfenahme von Kleingeräten 

(Hanteln, Bällen, Terraband, usw.) die zentralen Elemente der präventiven 

Wirbelsäulengymnastik, die spielerischen Übungen des Gehirntrainings und der funktionellen 

Gymnastik zu abwechslungsreichen Trainings kombiniert. Die Übungsstunde findet dienstags 

von 18 bis 19 Uhr und freitags von 17 bis 18 Uhr in der Halle Peter-Grieß-Straße statt. 

 
Ballsport Kinder 6 – 12 Jahre 

Die Ballsportgruppe beschäftigt sich mit allen Sportarten rund um den Ball. Ob Völkerball 

oder Brennball zum Aufwärmen und Handball oder Hockey zum Auspowern danach, in dieser 

Stunde ist für alle etwas dabei. Wir wollen den Kindern die verschiedenen Möglichkeiten und 

Sportarten zeigen und diese mit ihnen gemeinsam ausprobieren und ausüben. Auf die 

Wünsche der Kinder zwischen 6 und 12 Jahren gehen wir natürlich gerne ein und gestalten 

somit spannende und abwechslungsreiche Stunden. Die Gruppe trifft sich montags von 17:45 

bis 18:45 Uhr in der Halle am Feldrain. 

 
Aktualisierter Hallenplan 

Unseren aktuellen Hallenplan mit der Übersicht über alle Übungsstunden findet Ihr immer 

unter www.tv-flittard.de: 

 

 

 
Da sich unser Sportangebot stetig verändert und erweitert, lohnt es sich, regelmäßig auf 

unserer Website vorbeizuschauen. 

 

Für den Vorstand, 

F.Fritz 
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Ÿ Exklusiver Wohnraum teils mit Balkon
Ÿ Zur Kurz- und Langzeitmiete 
Ÿ Ob für Messegäste, Geschäftsreisende  
Ÿ Studenten, Urlauber, Monteure usw.
Ÿ Bei uns im Boardinghaus, Hotel, Wohnung.

Ÿ  Hochwertige Ausstattung
Ÿ  Jedes Zimmer inkl. Bad und Küche
Ÿ  Komplett eingerichtet inkl. Wäscheservice  
Ÿ  Mit kostenlosem WiFi, Klimaanlage, Tresor
Ÿ  Sat-TV, Telefon, Parkplatz u. Zimmerreinigung  

Ÿ Sarah Becker
Ÿ Buchholzstr. 9 - 51061 Köln
Ÿ Telefon 0221 964996-0
Ÿ Mobil    01520 9043124 

Ÿ Super Anbindungen:
Ÿ In 9 min mit der S-Bahn zur Köln-
Ÿ Messe und in 11 min zum Kölner Dom
Ÿ Von Abfahrt A3 Mülheim 5 min zum Haus
Ÿ Im Umkreis ist das Phantasialand, ZOO, die 
Ÿ Altstadt, der Musical Dome, Zentrum, Parks,
Ÿ Theater, Rheinschiffsfahrt, Fußballstadien usw.
Ÿ Und mit dem Karneval hat Kölle wat zu bieten... 
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Günstige Preise EZ ab 47,50 € inkl aller Gebühren
Sonder- u. Monatspreise auf Anfrage, gerne erstellen wir ein Angebot... 
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Über den Tellerrand geschaut!
Mit freundlicher Genehmigung von „www.greenspotting.de“

Grüner Wasserstoff wird womöglich doppelt so 
teuer wie gedacht – und fäll t  damit fürs Heizen 
und Autofahren praktisch aus 
 

Grüner Wasserstoff gi l t  als Schlüssel für die Energiewende. 
Doch Berechnungen zeigen, dass dieser doppelt so teuer 
werden dürfte wie gedacht. Damit wäre er viel zu wertvoll ,  um 
ihn beim Heizen und Autofahren zu verbrennen. 

 
Schlüssel für die Stahl- und Zementindustrie sowie für die 

gesamt Energiewende: Gefahr, dass grüner Wasserstoff doppelt so 
teuer wird wie gedacht (Foto: akitada31 / pixabay) 

 

Wasserstoff, mit Hilfe grünen Stroms durch die Aufspaltung von Wasser 
erzeugt, ist der Königsweg, um die Stahl- und die energiefressende 
Zementherstrellung klimafreundlich zu gestalten – und damit die 
Energiewende zu schaffen. Denn beide Industrien sind neben der 
Verstromung von Flüssiggas, Pipeline-Gas und Kohle die größten CO2-
Produzenten hier zu Lande. Doch der klimafreundliche Umbau dürfte 
deutlich teurer werden “als gedacht”. Das ist das Ergebnis einer Studie 
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der Unternehmensberatung Boston Consulting. Statt drei Euro dürfte das 
Kilo grüner Wasserstoff voraussichtlich fünf bis acht Euro kosten, im 
Schnitt also doppelt so viel. 

Doppelt so hoher Preis von Wasserstoff – über der 
Schmerzgrenze 

Kommt es dazu, hat dies mehrere Folgen. Zum einen dürfte der Druck 
auf den Staat weiter zunehmen, mit gewaltigen Subventionen die 
internationale Wettbewerbsfähigkeit der deutschen Unternehmen zu 
erhalten. Schon jetzt fordern die Unternehmen vereint Geld vom Staat, 
da der Vollkostenpreis des grünen Wasserstoffs laut dem 
Beratungsunternehmen E-Bridge Consulting bereits bei rund 6,20 Euro 
pro Kilogramm liegt. Für deutsche Unternehmen liegt die Schmerzgrenze 
hingegen oft bei vier bis maximal fünf Euro. Zum andern wird grüner 
Wasserstoff dadurch zu wertvoll, um ihn zu verheizen, wie von der FDP 
immer wieder ins Spiele gebracht wird. Gleiches gilt für die Verwendung 
als Treibstoff für Autos, von dem ebenfalls die FDP im Zuge ihrer 
Forderung nach Beibehaltung des Verbrennungsmotors schwadroniert. 

Importe aus Austral ien oder Brasil ien brächten keine 
Entlastung 

Grund für den voraussichtlich hohen Preis des grünen Wasserstoffs liegt 
an seiner Herstellung mit Hilfe sogenannter Elektroliseure und mit Strom 
aus erneuerbaren Quellen, etwa Wind und Sonne. Denn preiswert ist 
dieser nur, wenn er in großen Mengen anfällt. Doch dies ist meist eher 
nur kurze Zeit der Fall. Entweder der Hersteller muss dann teuren Strom 
kaufen, wenn er mangels Angebot mehr kostet. Oder er lässt die Anlage 
nicht rund um die Uhr, wodurch dann jedoch die Kapitalkosten steigen. 
Die Hoffnung, das Problem durch Importe etwa aus Australien, Saudi-
Arabien oder Brasilien zu lösen, trügt. Nach Berechnungen des 
Fraunhofer-Instituts für Solare Energiesysteme ISE kostet die Erzeugung 
eines Kilogramms Wasserstoff in Brasilien, Australien und dem Norden 
Kolumbiens zwar nur zwischen 3,20 und 3,60 Euro. Doch durch den 
Schiffstransport erhöhen sich die Preise auf knapp sechs Euro. 
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Eine-Welt-Laden 
Fair gehandelte  

Lebensmittel (z.B. 
Kaffee) und Stamm-

heimer Honig 

Für Dich da 
Di-Fr 9:30 - 13:00  
 15:00 - 18:00  
Sa 9:30 - 13:00 
So 14:00 - 17:00 
(nur Nov. - April) 
Mo Ruhetag 

Veranstaltungen 
• Lesungen 

• Spielenachmittage 
• Handarbeiten 
• Spanischkurs  

• + mehr 

 
Buch- und Geschenkeladen 

Wir bestellen jedes Buch,  
auch Schulbücher!  

Stöbere zudem nach  
Grußkarten,  
Geschenken  

+ mehr. 

 
Café mit  

Herz 

Mehr Infos 
• www.lichtblick-cafe.de 
• Telefon: 0221 666150  

• Stammheim-App  
 

 •           lichtblickcafé 

Kleiderkammer  
Jeden zweiten  
Montag  von  

9:30 bis 12:00 

Café 
Frühstück, Kaffee, 

Kuchen + mehr 

Dein Ehrenamt 
Wir suchen immer 

Unterstützung.  
Komm in unser  
nettes Team! 
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Eisen Nonn
*** seit über 90 Jahren***

               FAHRRÄDER UND FAHRRADSERVICE

                           Geschenkartikel

                 Haushaltwaren

                                     Eisenwaren                         

                                     Elektroartikel

                        Schlüsselanfertigung

D. und H.  Gilberg GbR         Pützlachstraße 15     *      51061 Köln-Flittard

                                                  Tel.: 0221-662802    *     Fax: 0221-29724620 

Öffnungszeiten:           Montag - Freitag  9.00 – 13.00  und 15.00 – 18.00 Uhr

      Mittwoch und Samstag  9.00 – 13.00 Uhr

__________________________________________________________________________________________________________________________

.
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CLAUDIA BROCK-STORMS
Ihre Ratsfrau und  
SPD-Ortsvereinsvorsitzende

claudia.brock@netcologne.de

INGE HALBERSTADT-KAUSCH  
Ihre stellv.  
SPD-Ortsvereinsvorsitzende

i.halberstadt-kausch@gmx.de

VINCENT MORAWIETZ
Ihr stellv.  
SPD-Ortsvereinsvorsitzender

vincent.morawietz@gmx.de

CAROLIN KIRSCH
Ihre Landtagsabgeordete

Carolin.Kirsch@landtag.nrw.de

Stammheim-Flittard

www.spd-stammheimflittard.de 
Facebook: SPD Stammheim-Flittard

WIR WÜNSCHEN IHNEN  

EINE SCHÖNE ADVENTSZEIT  
UND EIN FROHES FEST.

©
 F

ot
o 

H
in

te
rg

ru
nd

: F
ot

ol
ia

, d
av

is

Anzeige Weihnachten-A5-2023.indd   1 02.11.23   10:55
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Liebe Leserinnen und Leser!
Um persönliche Ereignisse zu veröffentlichen, benötigen wir eine 

rechtzeitige Information von Ihnen!
Sie können uns auf allen im Impressum angegebenen Wegen

Ihre Mitteilung zu kommen lassen!

Wir gratulier(t)en... Wir gedenken unserer
 Verstorbenen. Es verstarb(en) 

* Impressum *
Herausgeber: Bürgerverein Köln-Flittard von 1989 e.V.
            Hubertusstraße 2, 51061 Köln (Flittard)
 Telefon: 0221-666664  EMail: flittard-intern@web.de
Redaktion und Layout: Werner Ploemacher
Auflage: ca. 4500 Stück/Quartal Verteilung: Ehrenamtl. Helfer
Druck: DK DigitalDruck Kriewett, Thürmchenswall 71, 50668 Köln
AGB: Siehe Homepage
Homepage / Online-Version: www.flittard.de

Rechtliche Hinweise: Der Bürgerverein (BV) behält sich vor alle ihm zugänglich 
gemachte Ton-, Text- und Bilddokumente im eigenen Interesse zu nutzen. Mit der 
Übergabe an den BV erklärt der Übermittler sein Einverständnis hierzu. Eine mediale 
Einschränkung besteht nicht.

Die Redaktion behält sich Kürzungen, Änderungen oder Auslassungen überlassener 
Dokumente vor. Gründe hierfür sind vom BV nicht zu    benennen. Für den Inhalt 
namentlich gekennzeichneter Beiträge und für den Inhalt von Inseraten sind deren 
Urheber verantwortlich. Das erstreckt sich insbesondere auf Verletzungen des Urhe-
berrechts Dritter.

Für veröffentlichte Termine wird keine Haftung übernommen.

Redaktionschluss für Heft 139 ist am 07. Februar 2024

 

   - Heiko Gentzsch 10/23
   - Inge Luttmann   10/23
   - Gisela Althoff     10/23
   - Brita Gramberg  11/23 Keine Meldungen
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Adventskonzert 
am

Weihnachtsbaum  
auf dem Denkmalplatz

  

Singen und musizieren mit dem 
Musik-Corps 
Köln-Flittard 

    am Freitag, dem 15. Dez. 
ab 19.00 Uhr! 

Es lädt ein:  Der Bürgerverein 
Köln-Flittard von 1989 e.V. 

Es gibt Glühwein und Punsch, 
das ist fein, - wie jedes Jahr - 
vom Bürgerverein.
Bitte Tassen selber mitbringen!
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Inserenten-Verzeichnis

Liebe Freunde*innen von Flittard-Intern!
Der Bürgerverein kann dieses Hefte kostenfrei an alle Flittarder 

Haushalte verteilen, dafür danken wir 
allen Inserierenden!

Bitte berücksichtigen Sie das bei Ihren nächsten Einkäufen!
Wir  wünschen allen ein frohes Fest und 

ein gesundes Neues Jahr

Branche Inserent S. Branche Inserent S.
Apartments Becker Vermietung 61 Hörakustik Riedel 49
Apotheke Böcking Apotheke 25 Hörsysteme Hammes 27
Apotheke Pelikan Apotheke 3 Lebensmittel Markt Rewe Oliver Scherff 75
Arzt Hornung, Dr. med. 17 Maler/Anstreicher Khan e.K. 29
Baum-/Gartenservice Wergner M. 55 Maler/Anstreicher Meinerzhagen 41
Bestattung Kölner Bestattungen 33 Massage Morstadt 13
Bestattung Kuckelkorn 63 Nagelatelier Hemmer 21
Bestattung Yüksel Paulinenhof 43 Partei SPD 67
Blumen Weiß 71 Pflegedienst AmbuMobil 31
Café Café Lichtblick 65 Sanitär Installation Aref Scholz GmbH 7
Car-Service Homuth 39 Sanitär Installation Gilles 23
Chempark Currenta 76 Sanitär Installation Prohl (vormals Frings) 35
Computerservice Jülich 63 Schneiderei Falkner A. 19
Computerservice Jungbluth 21 Schreinerei Becker 51
Dachdecker Schmidt Dach 51 Seniorenservice Herz-Jesu-Stift 5
Elektro Odendahl GmbH 9 Solartstrom Bioenergie-Quelle 10
Elektro-Installation Wolff KG 66 Soz. Verband VdK 13
Fahrräder / Shop Gilberg GbR  "Eisen Nonn" 66 Sparkasse Sparkasse KölnBonn 59
Fliesen Thewes 57 Steuerberatung Bachem - Rettig 37
Friseur Art & Hair Kleefuß 23 Tanzforum Finke 31
Gartenservice Güler Ali 53 Transporte Köhler Transporte 47
Grabmale Gericke 61 Versicherungen Dalgic 4
Grabmale Oehler 11 Wohnen Vivawest 57
Handwerkerservice Thoennessen 68 Zimmerei Stein GbR 45
Haushaltsauflösung T&T Dienstleistungen 15
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Wir wünschen  euch
schöne Feiertage!

REWE Familie Scherff oHG • Stammheimer Ring 86-88 
51061 Köln-Stammheim •  rewestammheim •  rewestammheim

Öffnungs-
zeiten: 
Mo - Sa
7 - 22 Uhr

Wir wünschen  euch
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Hier im CHEMPARK ist Ausbildung immer ein Thema: an den drei Standorten Leverkusen, 
Dormagen und Krefeld-Uerdingen können Jugendliche ihr Wissen und Können in verschie-
denen technischen, naturwissenschaftlichen und kaufmännischen Bereichen erlernen. 
Neugierig? Weitere Infos auf www.currenta.de/karriere

Gute Nachbarn wissen alles. 
Und geben es gerne weiter. 
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